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Text 

  § 24. In Fällen drohender Gefahr für die Gesundheit von Menschen, die durch Außerachtlassung der 
Vorschriften dieses Bundesgesetzes, einer auf Grund dieses Bundesgesetzes erlassenen Verordnung oder von 
behördlichen Verfügungen verursacht worden ist, kann der Landeshauptmann entsprechend dem Ausmaß der 
Gefährdung durch Bescheid die gänzliche oder teilweise Schließung des Betriebes, die Stillegung von 
Maschinen oder sonstige das Inverkehrbringen von Lebensmitteln, Nahrungsergänzungsmitteln oder 
Zusatzstoffen hindernde Maßnahmen verfügen. Der Landeshauptmann kann solche Maßnahmen nach 
vorhergegangener Verständigung des Betriebsinhabers oder einer mit der Betriebsführung beauftragten Person 
auch ohne vorausgegangenes Verfahren und vor Erlassung eines förmlichen Bescheides an Ort und Stelle 
treffen; hierüber ist jedoch binnen einer Woche ein schriftlicher, begründeter Bescheid zu erlassen, widrigenfalls 
die getroffene Maßnahme als aufgehoben gilt. 


